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Die deutschen Reformartoreii
iii der Türkei.

Wer liätte c5 111111! 0111� zelni Jciihreii auch iiiir
fiir iiiahrscheiitlich gehalten, das; esgerade deii
Deutsche« beschieden sein sollte, die Türkei voiii
Abgrunde zii retten, sviveit dies iiäiiilich itoch 1111111:
lich ist? Aber iiiiit ist es fiir das deutsche Reich
eine ebenso ehrenvolle als schineichethiifte Aufgabe
geworden, die Tiirkei zii resoriiiireii nnd eine Fülle
iiiteressaiiter Thatsaclsisii 111111111111 l1creit5, daß nach
dieser Aichtiuig giite Fortschritte gemacht worden
sind. Freilich sind die. deutschen Reformatoreii
beim Sultan nnd allen einsichtigeii tiirtischeii Win-
dentriiijerii auch ertliirtcs Lieblinge nnd  S3iiiistliiige,
aber dies gereicht den deutschen Beainteii nnd
Qssieiereii auch ivieder ziir Ehre, denn sie iiiiissen
es doch verstehen, sich in Eonstaiitiiiiisiel angenehm
zii machen, sonst ivürdeit ihnen die lüroßtiirteii
ivohl nicht lange 1111111111111 bleiben.

kllselclfeii Deutschland ehreiideii Eindruck· 111111111
c5 nicht, in der Qiseltstiidt 60111111111111111111 eine groste
9111511111 von SLierivaltuugszitieiijeii iinter der Lei-
tung preiißischer Ossiciere und Beainteii zu sehen,
welche seit vorigeiii Jahre in tiirkische Dienste 111:
treteii sind? An der Spitze der türtischeii !lliili-
tiirreforiii sieht der preiißische Geueralniajtir 511&#39;111:
111�, nnd der lietaiiiite klliilitärschriftstisller klltiijtir
o. d. Grün, welcher« iinliiiinst das Buch »Das Volk·
in Waffen« veröffentlichte, fiiriiiirt einen neuen,
citeiieriilsiiib und ist Ehes D1�1� tiirkischeii 9111111111�:
L�151c11111111511111111111111. Dei« tireiißisclje sllkgjiir non
Hohe koiiiiiiaiidirt die. tiirkische 51111111l111�ic, und
Oberst Eaniiihiiveiier die Artillerie Dei« erste
deutsche Veriviiltiiiigsreforiiiatvr ist dagegen 51111111:
r1111115r11t11 9ßctt1nD0r1 1111D ist feriter von iireußii
schen Civilbeiiiiiteii Bertriiiii aiis Eötn Unter-
staatssekretiir derVeriviiltuiixjderiiidirekteit Steuern,
Sebaldt aus Sciarbriickeii ilnterstiiatssekretär der
öffentlichen Arbeiten, klltei!et« aus Berlin Direktor
der Doinäiieiiiieriviiltung. Sogar die Eivilliste des
Sultans steht unter Flierivaltiiiig eines« preußischen
Beamten. Nur D115 51111111511111111111111111 scheinen
die Türken fiel! dauernd selbst vorbehalten zii 111111:
ten, iinis ivohl auch das dtliigste ist, deiiii in Sa-
chen des moliaiiiedciiiisclieii Gtaiibetis und liuter-
richts sind auch die tiichtigsteii deutschen Tieaiiiteii
iiieoiiipeteiit 911111� so sicher die flieforiii der
Türkei durch deutsche Beamte und Officiere eine
große Ehre fiir Deutschland ist, ebenso sicher 11111�:
D111 11115 aus derselben auch einige große Slliirtheite
erivachseir Der Sultan lieziililt fiir die deutschen
?!ieforiiiet« an die deutsche Jllegieriiiig freilich 11111115
aiißer hohen lssletsälteii und Pensionen, die er deii
ersteren 1111511111111 hat. Aber durch die .«!iegeiiera-
tiou der verrotteteii tiiitischeii Zustände durch deutsche
Beaiiite ivird der deutsche 91111111 im Orient einen
511111111 bet·oiiiiiieii, wie er ihn dort nie vorher be-
saß und wer wollte dann zweifeln, das; ein sol-
cher Erfolg Deutschlands Industrie und Handel
in jenen Gegenden nicht 1115 11111 vorziigliche
Einpfelstiiiixj dienen iiiird?

Ob Deutschland auch große politische Vortheile
atis der Türkei zii Theil werdenden flteforiii ha-
ben wird, muß die Zukunft lehreii. Die Türkei
hat mit Deutschland das gleiche Interesse an der
Erhaltung des Friedens und der bestehenden ver-
tragsiiiäsiigeii Zustände in Europa. Sollte nun
in der Zukunft der Fall eintreten, das; eine Macht

iii�-3 531111-5 gelte
.·.;�.»·«ET".T�» Tliatitslaih Sonnabend Den U. October.tl:�..

, _.�...� . - 1&#39;
aiif Störung dec- Jsriedeiis und Eroberniicjeii in
Europa ausgeht, so dürfte Deutschland an den
tapfereii Dürkeii leicht einen Lsiiiidecgeiiosseii er-
halten.

Politisclxc Ileberfichd
Deutschland.

Der 51111111� ist am Dienstag Vormittag im be-
sten dltkoljlseiii von seiiieiii Fgerbstsäliifeiitlsiilt in 9111:
Den:9111Den wieder in Berlin eingetroffen, womit vor:
aussichtlich die größeren Reisen des greifen Moniiie
chen fiir dieses fsziihr ihr Ende erreicht haben. Die-
selben führteii ihn zunächst nach Eiiis, später nach
Qsiesbiiden und von da iiber 911111111111 nach Gafteiin
Auf die Gasteiiier 9111De1111�, welche ihren benierkeiis-
wertheii Abschluß durch die Jzschler Zusaniiiieiikiiiift
zwischen Kaiser« Bsilheliii und dem iisterreichischeii Herr:
scher fand, folgte wieder ein iiiehrivöcheiitlicher Aufen-
thalt in Berlin resp. 91111:9511111l5l1e1�11, woran sich
dann die klliaiiiitierreiseii nach Tlliersebiirii und dhoiin
lnirg schlossen, welche sich diirch die deiikiviirdicie Für-«
stenversaiiiiiilung in letztgenannter Stadt iiusxizeichiie-
teii und durch die erhebende Aatioiiiilfeier auf dem
Niederivcild ihren glänzenden Vlbschliisz fanden· Seit
dem 2!!. September weilte der 51111111� an der Seite
feiner erlatichteii Geinalfliii in dem sreundlicheii Ba-
densBiideii, um sich hier 11115111111 der grvßherzogliili
badischen Janiilie vvn den Anstrengungeii der iioriiiis
11e11111111ene11 Wochen zu erholen 91111115 am Don:
iierstiig, den 2:3. October, hat der 51111111� Berlin ivie-
der auf einige Tage verlassen und einen Zkigdaiicp
fliig nach Ttkernigerode am FYarH iinieinoiiiinen

lliiser politisches Lebeii pulsirt noch iiiiiiier 111
ziemlich langsamen Schlägen und concentrirt sich D115:
selbe im Weseiitlicheii auf die Vorbereitungen, ivelche
iiiaii in den tireuszischeii kljiiiiisterieii und den einzel-
iieii Reichsiiiiiterii fiir die bevorstehende iiarliiiiiisiitiirii
sehe Isintereiiiiipiigiie trifft. 913115 Die Borlageii für
den preußischen Landtag, wie fiir den klieichstiig an:
iii-taugt, so herrscht hierüber noch theilweise Dunkel;
doch dürfte sich erfterer vorwiegend mit einer 9111111111
Vorlagen von mehr technischer Bedeutung zu 1111111111:
ti11c11 haben, iviilsreiid bezüglich der prineipiell ivich-
tigen Fragen, wie der Berivaltiiiigss und Stein-rie-
forin, noch grosse Unsicherheit obivaltet. Von den
Bot-lagen, welche den 9111111511111 11111111111111111 werden,
ist der Gesc-t;.eiitii1iii·f betreffend die kllesorni der Actien-
iiesetzgebiiiig zu nennen, feiner gedenkt die Ilieiclisre
gieruiig dem obersten Parlamente auch das klliilitiiiri
11111110115: 1111D D115 9J1�ilit1111�1�e1111111111111!, welches letz-
tere die staatliche fciirsiirge für die Fyiiiterbliebeiieii
der klliilititirs von Neichsivexieii regeln soll, wieder
1101-1111111111. Aii beiden Vorlagen sind einige stündi-
ficatioiieii iiorgenoiiiiiieii worden, voii denen die Ne-
gieriiiig die Annahme der genannten Giesetzeiitiviirfe
durch das Parlament hofft; die Arbeiten an der so-
cialpolitischeit Gesetzgebung sollen diirch Wiedereinbriir
gung des Arbeiter-Uiifall-Bersicherungsgesetzes kräftig
gefordert werden, doch ist 15 iioch tiiigeivif;, ob der
dtteiclscktiiii in seiner iiächsten Sessioii dieses Gesetz,
trotz seiner Ltkithtiixkeit und Dringlichkeit, endlich erle:
digeii wird. Der Zeitpunkt fiir den Zusamineiitritt
des preußischen Landtages steht noch nicht fest, doch
heißt es, daß derselbe zwischen dem 1:"!. und 2 !. No:
veniber erfolgen werde, während die Einberufung des
klieichstages keinenfiills vor Mitte Januar des trach-
sten Jahres zii gewärtigen ist. Von den Landtageu
der Mittelstaateii ist derjenige des Königsreichs Bayern

Jiiseraie werden iiir die T ieustiigssjtiiiiiiiicsr�.115 1111111111115 91101111111 Vormittag I1 Uhrdie S o iiii at« :: o «."Liiiiiiiiei· bis iviiieiieiis FreitagCkiiriiiiitiizi 1| 11111� 1111111110111111111.l883.
iereits seit drei 9130111111 11er1111n111clt; am 12. No:
veinber treten die Stäube des dtitiiigreichs Sachsen
und am l7. November« die badischen staininerii zu-
saii:iiieii, auch die Landtage von Lsiirtteiiibercz und
FJefseii dürften noch im Laufe des 91�0ve1nl1e1� zusam-
iiieiitreten.

911111! 111crt11ti11e11 �Berl	111Dl111111en hat das Eösliiier
Schiviirgericht in dem Processe wegen des Nenstet-
tiiier Syuagogeiibraiides am Montag das Urtheil ge-
fällt. Berurtheilt wurden: Hirsch Leszinaiiii wegen
Jlliitivirktiiiiz bei der Brandstiftiiiig zu 4 Jahren Zucht-
1111115, während sein ebenfalls dieses Berbrechens über-
fiihrter jüngerer Bruder Leu, da er die zur That
erforderliche Einsicht nicht besessen, einer Befserungs-
cinstalt überwiesen wird, wegen Unterlassung der recht-
zeitigen Ilnzeige des zu ihrer Kenntnis; gelangten
Tirandes Heideiuaiiii jun. zu l; Monaten und sgeide-
iiiaiiii sen. zu 33 Aionateii Gefängniß; der Tenipel-
dieiier Läwenberg ist freigesprochen worden.

Frankreich.
szii Zraiikreich hat die parlamentarische Herbsteiiiik

pagne mit dem am Dienstag erfolgten Zusainiiieip
tritt der staiuiiierii ihren Anfaiig genommen. Dieselbe
verspricht, sich iiach mehr als einer Nichtusig recht
interessant zu gestalten, vor Allein wird sich in der
neuen Sessioii das Schicksal des Eabiiiets Fern! ent-
scheiden. Die kliadieiileii wie die Monarcliifteii haben
1111! get·iistet, Herrn Jserry und seinen klliiiiisteisCollegeii
das Leben so sauer wie iiiöglich zu inachen und na-
nieiitlich bietet die zieiiilich verfahrene äußere Politik
szriiiikreichs recht geeignete dhaiidlsiibeii zu den von
lints und rechts zu erwartenden Angriffen auf das
gegenwärtige Eabiiiet dar, wobei die Tonkiiifrage eine
dsniiiptrolle spielen wird. Der Minister des Aus-wär-
tigeii, thereEhalleiitel-Liieotir, hat hierüber den Kam-
iiierii am Eriiffiiiiiikjstiige ein iiusfiihrliches Exposee
vorgelegt, welches die Ereignisse in Tonkin seit Mai
d. J. recapitiilirt und den übertriebenen Forderun-
gen 611111115 Die Schuld giebt, das; die Regelung Der
I011lin11�1111e so wenig Fortschritte iiiache. Doch läßt
das Etjposcs die kljiöglichteit einer Verständigung durch-
blickeii, da Ehina gewillt sei, eine neutrale Zone
zwischen der Siidgreiize von Tonkin und dein 20.
Breitengriide anzunehmen. � Für bedenklich erschüt-
tert ivird die Stelliing des Finanzmiiiisters Tirard
gehalten, da die BudgebEoiiiiiiissioii den 7Btidget-Eiit-
iviirf Tirards abgelehnt hat, trotzdem brachte Tirard
denselben in der Deputirteiikaiiiiiier ein; es heißt, das;
der Finanzmiiiister zu deiitissionireii beabsichtige, doch
ist dies vorläufig iitir ein Gerücht. Ain Donners-
tag hat die Deputirtenkiiiiiiiier zuniichst die Berathtiitg
des Eljliinieiiiiilgesetzes wieder ciufgeiioiniiieiy während
sich der Senat iiiit den 601111ent1011en, die iiiit den
groszen Eiseiibiiljiigesellschiifteii abgeschlosseii worden
sind, beschäftigen dürfte. Von der äußersten Linken
ivird Gatiiieiiii iii der sstaiiiiiier einen Antrag auf
klicrbaniiiiiig der Prinzeii einbringen.

Battanhalbiiifek
Ein fiir die ivirthscljiiftliche Entivickeliing der Bal-

kaiihalbiiisel wie fiir die zukünftige Gestaltung ihrer
handelspolitifcheii Beziehungen zuin Llbendlaiide hoch-
bedeutsamer Aet hat sich am Dienstag in Wien voll-
zogen. Hier ist aiii genannten Tage die zwischen
Lesterreich, Serbieii, Bulgarien und der Pforte ab-
geschlossene EifenbahinCouveiition von den Bevollmäch-
tigteii der betreffenden Staaten iinterzeichnet worden.
Hierinit ist der Bau des grossen internationalen Schie-
neniveges, welcher bestimmt ist, Wien einerseits mit
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.zosen wieder ziemlich bedenklich.

Saloniki, anderseits iiiit Evnstiiiitiiioriel direct zri ver:
binden, gesichert riiid somit ein neuer bedeutsamer
Ankiiiipsiiiigspiiiikt zwischen Orient iiiid Occideiit ge:
fanden.

Erim-ten.
Das Eholeragespeiist iiiill iiocti iiiiiiier nicht voii

den Ufern des Nils weichen �Jiachbem die Seuche
liereits in voriger Ltkiiche in Chatbij bei Lllleijiiiidrieii
wieder erschienen war, ist sie jetzt in Lkllerjaiidrieii selbst
voii neuem ausgebrochen, wo ihr· am Sonntag 111er
Personen erlagen.

Oft:�!lsieii.
Die Nachrichten 1111s Tontiii laiiteii fiir· die Juni:

Seeräuberbriiideii bei:
drohen die französische Besatzriiig in Sjaiphbug ernst-s
lich und auch die Schioarzeii Flaggen bereiten sich
wieder ziir Offensive vor. Zcriier treffen die Chinei
sen uinfasseiide kriegerische �lmbereitiiugen; in Eantoii
ist ein Heer von 10,000 1113111111 zusammengezogen
und im Jnnern Chiiiirs soll eine noch weit größere
Streitmacht in der Bildung begriffen sein.

Provinzielleik
�� IZusicherring einer Präiiiiej Aiii

111. d. ist auf der Ltriicke ostlich vom Liahiiljiife Polii.-
Qsiirteiiberg ein Stein auf die Schieiieii gelegt ivor:-
deii. Die Directioii der BreslciiiOItTiirschiiiier Eisen:
bahii hat auf die Ei«iiiitteliiiig des Jsziidiriidiiiiiiis,
welches jene fcreveltljiit verübt hat, eine Belohnung
von lt!t! �JJEt. AllSttcsclHL

�- Der »k!ieichsaiizeiger« nicldet: ,,Der Provin-
ziallaiidtag der Prooiiiz Schlesieii ist ziiiii 2. Decem-
ber nach der Stadt Breslciii berufen.

Bresliirk 22. October. �JCach einer aus f!iii-
senberg liiersetlist eingegangeiieii Ttlteldiiiig wurde am
18. d. :llits. an einem Gehöft bes Doniiniiiiiis Stiel-
baschiii bei ktloseiiberg  eine unbetaiiiite weib-
liche Persoii, die nur mit FJeiiid und Strümpfen be:
kleidet war, in bewusitloseiii Zustande aufgefnnben.
Als man das Ptädcljeii ioieder zirr Besinnung ge-
bracht hatte, gab dieselbe an, sie sei aris Breslau,
heisze Dorvthea Pernarid; ihr Vater sei �Beamter bei
der Oberschlesischeii Eisenbahn; zuletzt habe sie sich
besuchsiveise bei einem Rector Schutze in flloseiiberg
aufgehalten· Die bezeichneten Personen hätten iii-
defz trat; vielfacher Rechercheii bis jetzt nicht eriiiittelt
werden können Das Tljciidcljeii hatte ferner aiisge:
sagt, sie sei in den flksorinittagsstiiiiden im Rosen:
ber«ger Itiatde spazieren gegangen, wäre dort von ziriei
ihr rinbekaiiiiteii Itlläiiiierii überfallen iinb ihrer .11lei:
ber, Schuhe, Fiiigerriiige und Ohrriiige beraubt 111111":
ben; bie Diebe hätten ihr, tun sie am Schr·cieii zii

elf a jin« t
Jn Oteiiiiiszljeit des § 18 ff. bei" SliidtciOrdiiriiiij vom i111. 2.11111 1871:1 scheidet mit Ende

d.  ein Dritthcil der Stadtoerordiieteir aus der« Versaiiiiiiliiiiii aus und zwar«
. Abtheiliiiig

die Herren: Königlicher streisschiiliiispector Zseirgletz �naufiuann gielirecht iinb .11&#39;i111f11111n11 Sitze.
l1. aus der II. Abthisiliiiig

die Her«r«eir: dtanfinaiiii Zkaltiiy Postineister Ztrause und Kaufmaiiii Z««�kostljl«te.
e. aus der Its. Abtheiliiiig

die Herren: staiifiiiiiiiii Betonung tind Seileriiieister Fest.

a. aus der s

Außerdem sind noch ·zn wählen
in der ersten

ein ErscihStcrdtverordnetcr für den verstorbenen Sanitätsriitlj Dr. Ytjsttplie auf die Dauer· von
4 Jahren.

Jn der 3. Abtheiliiiig
zwei Ersatz-Stadttierordiiete fiir« die zii Ptitithsherreir gewählten Herren Gerberiiieister Rokhe riiid
Uhriiiacher ZIziotitest auf die Dauer« von 2 ��111l	"e1i.

Zur Abhaltung dieser Wahlen haben wir geniiisz §
�Montag den 26. November er.

Termin im Atathhaiissacile 1111be1"1111111t nnb erfolgt die 3ti11iuienabgabe an diesem Tage
1. für die SLLiiljlei« der i1. Abthciliiiig kllor·iir.
«·I! « « « « «« �
W» « » » « Je« f·

Das Niihcre ivird den Herren Wahtern
�Jtanislau, den 25. October« 18821.

Bekanntmcichung
Behufs Feststellung des Pcrsonenstiiiities

den wir den Hauseigentljiiiiierii in den nächsten lagen �ßiihlbbgeu znschicteii, welche
Vembcr er. nach der beigefügten Aiileitiiiixf voiii Hausivirth iiiid den Haiisljciltiiiigsskllrirsiiiiideii
auszufüllen und am l3. November er. zur Abholiiirxi beim Hansiriirtlj bereit zu halten sind.

. Mai 1851 jeder« L"«igeiitliiiiiier« eines bewohnten
Grundstück-J, dessen Stellvertreter riiid jedes Faniilieiiljiiiirit für richtige Angaben rierantiriortliclj ist,
ersuchcii wir, behufs Vermeidung von Differenzen um geiiZe Ansfiilliiiiij der ;;iihlbogeii.

Da nach ä 121111 bes Geseties vom 1

Eltanislan, den 25. October 1883.

verhindern, ein Tritt! in den klJtiiiid gestopft,
sie in Ohnmacht gesunken sei. �1eg11un1iirtig
ktliädcheii im dtraiileiihiirisis zu f!lriseiilierg OS.
gebracht.

�Breslau, Ist. October. sDrillinges Vor
einigen "Tcigcii iriiirde die feraii des Schuhiiiiicl·!eriiiei-
sters Triiinlile, Fzolteiftrcisics T!i�r. 2:1, von Drilliiigeii
� 111111111111 und l :Uiädcheii! entbunden. Diese tiii-
erwartete �l1er1nehruug des "F·iiiiiilieiiftiiirdes bereitet
dem in sehr bescheidenen Verhältnissen lebeiideii
Schuhmacher, einein sehr fleisiigeii ktllaiiiie, der« aber
gegenwärtig traut· baruieberliegt, grbfse Sorgen. Die
neugeboriieii Kinder sind wohl und munter.

Liegiiitz, 2:1. Setbr. Iszm Tode vereint.I
Gestein starb hier die zrciri eines Partienliers im
Alter von 72 Jszahreii iiiid wenige Stunden darauf
verschied ohne riorhergegiiiigeiies Univolslseiii infolge
der �Jlufregnug bereu Eheniaiiii im Alter von 111i
szcihi«eii.

Liegnihz 2:1. October. Itlnvorsichtiges Be:
haiidelii einer getadenen Schuszwiifses hat
leider wiederum ein rüstiges Iljteiischeiilelieii gekostet.
Der tsielbziiesieriiieister f!i�is3iiiiriiii riiid der Getreide-
kaufiiiann .L!iiiiiscl! von hier waren gestern zur Issagd
nach Prihlschilderii gegangen, nach deren Beendigung
sie in den dortigen Gastlios einkehrten. Daselbst legte
Herr Fgaiiisclj sein geladeiies Gewehr auf das Xiilliird
und forderte den siaiisljiilter auf, es ein wenig zu
reinigen. Bei dieser Maiiipriliitiriii eatliid sich die
Ilsaffe und traf den in der Icähe sich aiifhaltenben
.92&#39;_1eri"n f!i�is;iiiiiiiii in deii 211111 riiidiii die Brust. Es
wurde sofort ein Arzt aus 15111-1111111; i"eguii"irt und
auch die von dem Unfall benachrichtigte Gattiii des»
Geschosseiieii eilte mit einein �Jlrgte zur Stelle, dochi
war alle .L!ilfe vergebens: heut �lliorgen tun «t Uhr
erlag k!i�., welcher inzwischen in die Behausriiig des
Herrn ktlctihleiiriiichters kliiedigers gebracht worden war,
der Berwiiiidriiicr Der« Veriingliickte stand im ZU.
Lebensjahre, er hiiiterläszt eine Wittweiiiit dreiKiiiderir

Strehlen, 2:1. Octbrx sGhiniiiisiiiiirs Arn
Sonnabend feierte unser Gyiiiiiiisiiiiii sein zehnjähri-
ges Stiftungsfeft. Herr« Director Dr. Petersdorf gab
nach der Schritaiidiictjt einen Ueberbtick über bie Erit-
ioickeltiiig der Anstatt und sprach den anwesenden
städtischeii Behörden den Dank der Schiite für die
Opferwilligkeit der Stadt aus. Darin iiberreichte
Herr stncl. 11111111. tUteiirer von hier in schwuiigrioller
fliede als ßeichen des Dante-J und der Anhänglichkeit
ein tostbares Albriiii mit den Photographien der it;
von der Schule mit dem Zeugnis; der dtieife entlas-
fciicii Aliitiirieiiteii Ein Gesang der Schiller lieschlost
die Freier. Der« Abeiid ricrciiite ziiiii fröhlichen Zir-

msa eh u n g.

worauf 
fei das»
unter:

illbtheiliing

21 ff. der StiidtwOrdiniiig auf

8 Uhr,
ltl Uhr,

,, » ljzll Uhr.
noch durch besondere Ciirreiide initgetlieilt werden.

�xer Wiagistrat

« «

zur Klassensteiierdlieriiiiliiisiiiixj pro 1884,85 111er-
11111 l2. No-

saiiniienseiii die Lehrer« der· Anstatt, eine große An:
zahl der früheren Abitririeiiteii und die kliertreter des
Ttliagistriits und des GijiiiiiiisiiibEiiriitoriiiiiis.

5d! EVEN« N111, "" October. Als am Freitag
Abend das Dienstiiiädcljeii bes Giitsbesihers Nother
l! CHUDItIll 11111111111 ßtreifes, bas Viel! vom Felde
eintrieb, wollte ein Ochse nicht in den JHJof hinein.
Der am There stehende flinker« des Tiesitzers war
dem Mädchen behilflich und schlug nach dem Ochsen;
das iriiitheiide Thier wendete sich jedoch gegen seinen
Tlliigreifer und bohrte deiii etwa 80 ßahre alten
ktliaiiiie die ihiiriier in den Unterleib, briictte ihn an

Frortsehiiiixj in der *l1eilage.
Slirchliebe Nachrichten.

Arn 2:1. Somit. n. Triiiit., tdeii 28. October er.! pre-
digeii in hiesiger enang. htiirhe:

..._.

21111111. A. Print: Pastor Nitranslii
l1. Deutsch: Derselbe.

N ach iii.: Pastor Schwarte
Abends 11 llhr i111 �lrüfnugisfaale hiefiger evaugl.

Stadtscljrile 2. Lutheroortriixi  Theiiia: Luther« als kllefors
iiiator, iiiit liesoiiderer Berücksicljtixsiiiig der Ereignisse der
Izcrhre l;·!l7 und 17121!: Derselbe.

12ln1ts11111che bes deutschen Pastors.
Getanfk Den 21. October« Paul Ernst Carl, S.

des tiaiifiiiiiiiiis flloliert Lberiier hier, geb. den 211. Seiitb.;
dgl. Ttiaiiliiiis Bertlia, T. bes S hliisseriiist. Ilioliert Jxiischel
hier, geb. den 11. October; dgl. Anna Clara, T. bes Echuh:
iiiiicheriiist. L"«riist Liiaiiselit hier, geb. den I11. Septlrz dgl.
Tljlartliii Elara, I. ber It: .illiiiiiil"e, geb. �Jltiich, hierielbft,
geb. den 21.1. Septb.; deir 21i. d. Stil. Illtiirj Carl, S. bes
Fleistllctliieifterci .92&#39;.n1g11 flleichert hier, geb. den l7. d. «J.llts.Getrantt Ten 22. October der Tliiretiii - Bin-stehet«
Adoliili Theodrir Aleijaiider Bachmaiiii mit Jsraii Eiiiilie
 �Seitliche Flßilheluiiue, geb. 2111111111", beide von hier.

Das« evauaeliiche Pfarmiiir
i . .1921111l1 tilllgtbll seliirizikiiii lnkitlciii vers� r�.� « t «!seine-il lieiile siriitt und halt. cirgiibeii g":

11115111" innig« g«c-1iel!tei« tlkrtt e, &#39;V111"�1:11�
l111n1le11, S :liii·ii-g«e.i«s»lrii uml seliirkigreiz
tler _H1n"&#39;/.11g"l. v. W ürtter11l11:1"g"�scl111 liege�

iiieister 
Wilhelm Gatter,
in seinem 51. L1:11e11.x"_j11l1111:.

Hctllll0l7«t3l&#39;l«l·list» zeigt clies iiii Namen
siiiniiitlielier Hiiittiislilicibeiiciii irri

Uliiri«l !tt.eiiiiii. 1
tleii 2-1.  .	:11111111" 188:}. i§

Clurn Gatter, 1111111511"!!!-
l!ie lieeiwligriiiig 111111111Sonntag" tteii 2N. 0111.111�. e. .N-i -liiii. 21 Uhr
in ll1"111i;�1"111"11s1:111.

Nur 5 Mark!
W« Dhd Illsppielue in reizeiidsteii türki-

fcl!eii, schritt. iiird biindfcirliigeii :Ui�iisterii, 2 �Mieter
lang, l««-.- :l.lieter« breit, iiii·isseii schleunigst geräumt
werden und kosten pro Stück· iirir« noch 5 Ttllcirk
gegen Eiiisendiiiiz oder« �Jlaehnabnie. Betlvor-
lagenn dazu passeird, Paar« i1 weiter.

Adolf Sommerfeld, lbrc-�sden.
Wiederverkiiiiferii sehr« eiiipfohleir

7 O . s

PianofortwFabrtl 
mit Dampfbetrieb

zx. schiitz 8C COIIII!.
in Brieg, Schloßplatz No. 9,

eiiipiiclilt Flügel und Pmninos,
tiefres ,«x-iiliril"iit, leistet incliijiiliriise Garantie« iiiid
gewährt Illateiiztililiiiixieii· Elieiisri iverdeii Neun«
ratiireii nnd Stiuiuiungeii von Justisiiiiicixten
proiiibt besorgt.

�w. -

Zivei starke _

Yrbeitspierde
stehen ziiiii billigeir sllerkaiif bei

A. Stürmer,
Holz: iiiid .11ahleuhanbluug.

9000 Jieiesistiiiirti
sichere Hypothek, .-&#39;!",st- Zinsen, sind sofort zu ce-

er Niagiftrat biren durch Otto Dahin, Namslau.



Gese ,
betreffend die Bezeichnung des Raunigishaltsxses der Likcliiuikgefäfkrn

Ost-in 2 !. Juli IHHI.
�Jßir �lßillieliii, von Winter» llsniiteii Deiitscher Xtaiseip ttiiiiiif von ttsreitszeii 2c.

rierordiieii ini �liuiiien der» Reichs, nach erfulgier zttistiiiiiitiiiig der» Tiiindeizrcitho iiiid der» Elleichütciciec»,
wuc» folgt:

F« l. Echaiitgefiisie ttllltiserp llriige, Ilascheii .-c.!, welche zur Stieratireichiiiiif voii �lßeiii,
Ebfiwein, �lliufi DDer Tliier in  Duft: 1i11D Ecliaiikiriirttischiifteii Dienen, niiiffeii niii einein bei Der
Aufstellung dec- tssefiisicsg auf eiiier liorizriiitiileii Eliene deii Evltiiilicili liegreiizeiideii Strich  Still
strich! iiiid in Der �Jiühe der» Eli-leite» iitit der Liezeictiiiiitizi des» Srilliitliiiltci nach Liternitiß versehen
sein. Der Liezeichiiititif des» Enlliiihultc» beDurf er» nicht, irieiiii derselbe ein Liter- oder ein hulbec»
�Eiter betrügt.

Der« Strich iinD Die flie5eicliiiiiiig iitiisseii durchschnitt, Schliff. kLkixciiid oder zlleiziiitif knister-
lich nnd in leicht erkennbarer Qtkeise eingebracht sein.

j3tigetiisseii sind titir Echuiilgefcifie, deren Eolliitliiilt einein Liter- oder eitler· tlJliifigrüfie ent-
spricht, welche voiii Liter- uufiuüric» durch Stufen voii �.2 Eiter, voiii Liter- abiriiirtcs durch Stufen
nun Jehiitheileir des Literg geliildet iiiird. Ilusierdeiit sind zngelasseii  iiefi·isze, deren Eolliiiliiitt
«» Eiter betrügt.

§ 2. Dei· ztllistiiitd des Fiillsirichcs von deiii oberen Jiciiide der Echaiikgeftisics nuifi
it! bei lstefiisniii niit oereiigieiii �bulfe, ans deiii letzteren ungebriicht, zwischeii 2 und l;  Seiitinieter;
h! bei anderen liiesiisieii zwischen 1 nnd 3 Centiiiieter betragen.

Dei« ktliiitjiiiiiiltietriig diese» Illistiiiidd kaiiti ditrch die. zitstiiiidige höhere Tierirniltitiiggiiehörde
hinsichtlich solcher 3cl!iiiit·iiefiis;e, in welchen eine, ihrer illeiliir nncl! start« schiiuineiide Flüssigkeit vers-
abreicht iriird, über Die vorstehend tiezeichiieteii Ohrenxeii hinaus« festgestellt werden.

§ :&#39;». Der· Durch den fciiltstricli beifreiizte Nauiiiifetiiilt einer» Schiiiiliiefiifiec Durf
n! bei  älefüfien mit nerengteni djiiilse hbchfieii-a «».-.»,
h! bei anderen Oiefiisseii höchstens» txt»

til-J» der 3olliiihiilt.
· lisasts iiiid Echatikiriirthe haben gehörig gestetiiiielte F!iissiiit"eitgiiicisic« rion eiiieiii zur

Tsritfiiitxf ihrer Schankgesiiszcs geeigneten C·iii·zel- oder Wesatiiiittiiihiilt bereit zii halten.
«« «  92�»ufi� iiiiD Echuiiliuirthe, welche deii vorstehenden klTrirscliristeii znwiderhiiiiketik wer:

geringer sein 
K«»t.

»» -!.
den niit liieldstrafe bis» zit eiiilniitdcrt hUieirt oder iiiit � mit lii-:» zit vier Ltsvclnsii bestraft. lsiteictizei
tig ist aus Einzieliiiitif der vorschriftoiriidrixi befinideueii 3chciiikifefcis;c« zti erkennen, auch kann die
Vernichtiiiiii derselben ciuggesiirricheit werden.

§ U. Die vorstehenden Tliefiiiniiiiingeii finden auf festverschliisseite  berfiegelte, berfupfelte,
feftgefurlti� n. s. w.! Zliischeii und llriige, soniie auf Schantgefiisze von «,-.-i» Liter oder weniger nicht
Anwendung. _ « _ · _§ 7. Dieser» tsleseti tritt aiii I. Zxaiiiicir ins-t- iii straft.

Urkundlich unter Unserer hiichsteigeiiliiiiidigeit lliiterschrist tiiid lieigedriickteiit �liuiferl. fnifiegel.
Gcttcilcll Bad  85iisteiii, den Its. �Juli 1881.

 l1. h�! gez. 7Lt3ill»ieliii. gegengez. von �liiitticher.
fLsvlsslchcltdeci Gieselz ioird liierdtirch 51ir �Jiuchuchtiiiig iuitgetheilt.Rainslii n, Den gis. October· thust. Die Asolizei-Vcrtoaltitiig. 

Rotte.

Preufzisclper Beaiuteii-Vereiti.

O

Sonnabend den 27. October er. Abends S Uhr
ist iiit Hofe! zur« Krone, liehufizi desiiiitiver ktieschliisifcissiiiiif, wegen Tllusliisiiiixr oder Ttkeiterbesicsi
heiio der» Tit-reitet» eiiie » . sz
außerordentliche  General = Versammlung
auberciiiiiit worden. Die Lierreit «!.1titi1lii«dc«i« werden ersucht, riiiitktlicti zii erscheinen.

Her Vorstand der» ztreitlsisclieti �gtecnuteu-�giereins.
�iocafnerein Mantis-kein.

· Z a h  �n n g _
sur loeendtgte kgårtbcrrlieterrtrigeri 

leisten wir
Dienstag jeder Woche

Vormittag in Natuslaii bei Herrn Engen Kricke.
Nachmittag in Bnchelsdorf bei Herrn Gastwirth llerrnnalnln;

Niittivocli jeder Woche
in Bernstadt an unserer Kasse.

�iernftubt, October IHM.

Zuckerfabrik Bcrnstadt.
Eine junge Dante wiinscln Anfänge-ri- inclClavier billig

«! « · « &#39;uller Hirten, nur befiecrfx-nbritut, empfiehlt zu bit:zzlnkerrtclpt   wzionteck»51i ertheilen in und ausier deiii .i·!iiiise.
gen in der« Csrped D. Stil. IIUVIIIUTVCU· « " « 6 « s IV I

Loose a, a} Mit. It! Pfg.Sonntag fri 
zitr groszeti gpcliketisctjeii zlotterieil!

Jzoititloti unii «k!tisteieti. 
zu Brei-lau,

Iikljung am 27. print. u. solgctidk Tage 1883,Lasswitv�ünz fgoubitorei, 
sind zu haben bei Oscar Hager�

Zu erfra-

reaIvGehilfcIi erhalten Stellung durch

C«
LccffceL.- _ » ,

giebrnnnte, d-.i�;» Pfund sitt. I�in1_ 1,2l!. l,.xi!·
l,·;«, i,�.--i; Zscfsilltfc tniiiniid i,s«,«tiigc-
brannt das» szsgiiiiid :l.li. 11,711. ll�ll. thun. t, n!.
l,lti. 1,2l!. l,ti!. l,."»ii;

IIieIte ssisnI"r«li�Jiiertt-8eiseti,
Rein» «E.!Jei.3e1i- n. zTiiirtosfel«-Hti"irlie,
Zsiener Apollo, Fzstiatiiiioz gstew

ritt- unt! Ezstcircifsiiipzfterzettz von 27» tust» 13H M. pro �JJlille
_ in stillt; riorztiglicheit Qualitä-

ten empfiehlt zu biiligfieii Preisen

Otto Faltin,
231il&#39;l}el&#39;11I=g3fruI}c Lied. 5.
«« » Geht chinef. »
.  .8paarfarbc-9.Iiittel.

» Xxssi sei. -_> cost. im, hulbe sei.1,25.
«»  Ini z3eit von f» illliiiiiten kann iuaii

»  �feine �iniuri� Deni tilesichte kleidsatii
echt siirbeii, blond, braiiii itiid schwarz, und hin-
terlüfit keine nachtheiligeit �Folgen fiir Die bunt.

Ruthe G  Sonne. ill Berlin.
Nicsdcsrlciifcs iii Naniislati bei

 .7. I Brand, Rriicur.

  . .· Diesem Buche verdanken schon viele Tausend
Jxn deiii �Buche l!r. Wliilus .-lii»4· itilitii1·

iiic-l-tt0·It-.,dtircl!dar»ivirllithilchtellibwttittfs 
Augenwaeser nun Traugott Ehrhardt in
Jetzt« in Ihiiringeii, welcher» schoii seit
let-ZU in vielen Anflageii erschienen ist,
sindetsiistjederslitgeitkriiitkeetioao ssasseiideck
Diediiriii enthatteiieiiLltteste sind genau nach
den Originalen ubgeDriicft 1111D bieten sithere
tilarciiitie Der �Jlechtheit. Dasselbe ivird auf
Francotiefteslttiiiii und Veischliisi der Frau:

p kiriinifgiiicirke «. l« Pf« gratisz versaiidt durchI Traugott Ehrhardt in O e lze in Thiiriip
gen und vielen anderen iluchhiiiidliiiigeir
�Jlnct; zu haben bei dsierrti liwnlil Munznlin Namslau.

Augenleiden! 
axuemueßnv

ueJui UOA �uniauag aqogzug� aip

RffKoschwitz� "Uiiiiilitiieei
eiuiisietitl zum 3oiiutag:

Pkaitiiicettlcit :lioti, Spritzkuclieii,
Sonntags-Häute, lkiiis0i«s-�l�0t·te,
l.�ittis ;li-�.l� !t«t0, Käse-Kuchen,

NiIpOIOOllS-Kllcllell, Br0t-�l�0rte,
Wiener Sahnrollcn 0te.

ä g l i eh
frischen xtpfel"-z.tiichett,

fuwic� ädjlltgtaljue.
Üicflltbi werden bei regeliiiiiszixier zllbiialjiiieI ;Osserteti von Jtittiter

nebst Preisangiilie franeo ktialiitstiitioii nnd des» ub5ii:
gebenDeu Qiiiiiitiinic». �lßerthe Osferteiiirierdeit fraiico
Ost-IN«- Heinrich Ehrlich,

Leipzig, ?!iiiiist"sche-J Oltisicheit 4.
V o r s ich t

ist die {Mutter der Lseisljeitl
Wenn niaii zu einer Auctioii geht, wo unter

anderen auch dtcrrtrisfelii sackirieise rierkaust werden,
so rieralisiiiiiiiii inaii nicht, vor dein dtauf 511 Der:
langen, das; die Siicke citisvgeschiittet werden, sonst
kann iuaii leicht tiekaitft werden. �Jliclft ullein, das;
ribeii iin Ende sich gute ttartriffel befinDen, so sind
initer denselben ein groszer Theil wie Die Pfesserniisfe
gross; ciusierdeiii ist itoch eine grosze Qnaittitiit Boden
iiiit allerhand lliiriith rierniischt darin. kLrLeiiii auch
die gepfünDeten lturtufieln Tllitszzticisltartriffelii sind,
das inacht gar keine Angiiahiite, ec» liiszt sich dann
nichts iuehr thun in der« Sache.Feldmessetvttsehilsen«nnd siataster-Bii- 

aiii Ringe.
R. keins, Geometer in Iiklltnwtkda Ein ans Erfahrung Spkcchcnden



Das g»
Ü lil

lFkiF M. BOÜGH, siiiffift-lllff� Jiiresiuu, HEFT«
grüne, I{iil||&#39;seil�e� statrtttrisiz l. und II. isten-Ists,

Yriintiirt itt der ..;3tt»il·t-I"t·sti»iett ist-tverde- und Jndnslriis-ltttcisltstkttttgs« in Yregtan ISHI,
empfiehlt:

-L!errctts-Ner,3pelze. . . . von i« Thltx ati Nisncste inodisrttftis Da-
Hisrrett- 8!el!- n. Reise: ntenbarettks it. »Bitte uun II: Tbltx an

neige . . . . . . . . . . von 2.3 Ililr. an  8!t·its;e Ilngtvitlsl v. Dornen-
Cotttptoirz «Sinne: nnd Pelzckssartiitttrctt in

Jagd-Pel·3röcki« . von l« Thltx att z3obel n. Illiardetx Iierzz
Hei-reit-Schlafpelze . von l2 Iblr. an Elunfc» n. Jslticskliinsfett vini T» .Thalet· an
LivröisPtslzis sitt· .t�iiitschet· L�i«:ittitgels, Suche», Dachs: n.

nnd Diener . . . . . . . von 15 Thltx att Ijiiirettxtjittssett . . . . . . von T! Thitler att
Elegante Danien-�-I3elz- Itiitschltiitv iittd 3cheitelassett-

Nkiintel . . . . . . . . . nun 1 i·-« .-«.Tl!lt·.itn" Tltittssett . . . . . . . . . von is: Thltx an
Theater» Ball: n.  Seit: Äelyflilllilllr, iinitirtestiitttv ·

« isertkfiadtttiitttel sitt· inid OåenvttettLliinssett. . von 2 Thaler an
"Damen in versebiedetteti JagdclIittsfett . . . . . . von l«»-.- Ihlr. an "f
Fitrbett ttttd Tllittsterti . vitnlszlsi Thltxatt Kinder- D3arttitnrett . von l Thaler an

DMIIcIFPeLPJQXckclt . . von u Thaler an dlsi·lz-Teppielji· . . . . . . von U,- Thltx an ««
Fitfzsåckc . . . . . . . . . von l� s.- Thltx an -
Schlittisttdeckistt nnd verschiedene« «-I3t-l,3ttiiit;ett. Datneit- t3ehs n. Reise-Pelz-9Jliiittel,
Liebs-Dominiks· nach den Itettesten �lliuuelleu, mit echteni Eitntntet nnd Eeident·iit-J, �lßullr
rivg nnd dantaocirtett verschiedenen Etvsslteziigett mit Pelzsntter nnd Pelzbescttk «;3n extra ·
feinen fLiestellnttitett lanu ich Dem geehrten �ßublihun mit den edelsten Pelzgitttttiictett tvie ·
virgittische Seeottetz sibirisehett nnd titnistsikattiseltctt Zobeh Baum: nnd Stein:
marder dienen. NleichHeitiis empfehle ttteitt reichhitltiited Mager ntvdertter «L!et·retI- nnd
Dainen-Pelzbezttgstoffe, sotvie fertiaer Pelzbeziige znnt «!Let·t"ittts. sitt· alle aus meinen!
Lager bezvgetien tssegettstiitide iilterttehitie jahrelange Garantie, da siinntttliclje Sachen i.
meine eigenen Fabrikate nnd keine ssmitdclttbAtstikisl sind. Umarbeitttttgctt nnd «»
Pioderitisiritttgett aller Pelzgegetiftiittdh tvetnt dieselben anch nicht von ttiit· isekattst
sind, tverden in tneitter eigenen Llåettsttttt am billigsteti nnd reellsfett aiiI·gesiil!t«t. Ans- é
wablfenbnngelt tverdett bei nngesiiht·et· Ptricsitttgabe nnd :!lnsgitlti« von Tlieseretizett ohne

· Spesetiberechitititg portofrei zngesandh dagegett ohne Tlieserettzen nur gegen Lkostitctchtiithttte __
nnd ist der llnitattscls jedetxzeit aenallel. Bei kiiestisllttttitett von .8Itet·t·etittelzett bitte als illilal; J"·»
die f!iiicl"enltreiti· nnd Artnelliittxse, bei Tinnetittelzen eine Aileidertitille beiznsiicsetp tvo ich als: r»-
datitt die Garantie fiir gut passend iilteritehiite. lIm alle an miel! gerichteten Utiftriitte ·.
nach Bstinscls itngsiiljrett zn l··t"tttnen, et·stichc- ich tneitie isochcteschiitite hinndschitsh etwaige Befiel:

» lnngen ittt eigenen Jintereise rechtzeitig ausgeben zn wollen. Dei· ;;tisttt·ticl! in tneinent
 Geschiist ist ein sitrtiviiltt·ettd tvacttsettdey weshalb die iviisdcsrisitlte Tkisrgröszerttttzt der  sie ,
.- schiistgriittnte nothwendig getoordett ist. sich halte daher mein Tliachltiirhitni:-, fliitizt sitz, titit T»
_&#39; meinem alten  s3eschiistOlitt"cil, ftiitiis .·3.-"!, verbinden lassen, so das; Da�; aeebrle� �Liublilum jetzt «·
Z in jeder SLBeise bequem ervedirt tverden lann.

ExtraiBeftellttngen werden innerhalb l2 Stunden protnpt attctgefiiht
-·i Ditcs itrvsse �lielgauaaren �Jaaer von VI. Ztlobent, flirelalau, Tliina Its» parlerre, I. nnd
·zh ll. Steige, tinterhiilt nieder in kLit·e«:-litn, noch in irgend einer anderen Etadt des» dentscltistt
i f!ieichec-, i;�,1tteiit 85escltiiste. Lspv sind detnnacls alle daraits hinsieletideti Tlltitiittdiitttttisett nnd Esset«
« ten nur ans Tiiitsclsiitttt die» Pnltliliitttcs berechnet, ntecilsitllt ich does geehrte Pttblittitth im eige-
nen Jitttet·essc« tiochittitld ersnche, beim illulaui von Pelzisisitenstiittdisti nur anf DIE Adl«t�ist�
No. 35.3 ZU. Bodens, Wie-statt, Tliitns �Jlu. III! «zti»ctcl!te1t. · «
Ring  D1. l faden, "�""�"��i Breslaiy Ring 35.- - . s«  is·  is» - .»-  .- _-�92-.1  -� ». 7t·--.«--«"-�s&#39;-- « «Tllleistetz.-,»tk  «·

» fis Aal"�ßsßi IF m1.. . �r .
gesundheliSSChadilChe we/nfäbr/k «QLVES DE PRANGEaI/on/ »

Seil i876: 20 eigene Cenlralgeschä�e  �l in Berlin!

die«
ZEISS«

Rostock. lInnncnvc-r. Frankfurt n. 0. Königsberg I. PI�. «
und 500 Filialen in Deutschland.

Neue Filialen werden stets gern vorgeben. �i

Potsdam.
_ ni -�-,--�·.-

Oswald Nieieschen Weine�;
von Mk. 0. 80 Pf. pro Liter  die Flasche 60 Pf.! an

unter den Bedingungen seines Preis-Couruntes
sind zu haben: I

in Nalnsluu ln-i s
Paul Kosclnwitz, Ring.

 IiQOPg �Veiss, �Vlllu-�Imslrassc.
IIIIIIII� &#39; " in?

�m erfahren.

Für Gaftttsirtlsri
Tag» Aichett der Schankgtsfiiszis über:

nimml billiail Oscar Hæsler
attt fliinitin

Lehrmadehcit
tintnett bald anch sttiiter antreten bei

A nna �Vallstru-�nn.
Willseltttsttx Mit. ll.

Ein itrtletttlielies Jiliitlelitett
Httttibslttcstrageti der Waaren tann sich inel
«« «« R. Koschwltz.

Citndititrei.
° Q- o o-

 guten xetpxltttg
nimmt an R. älrielyler, �liiielerluizr.

TiictstigeBe« i 2h ottehergc ellcn
[lauen lohnendis slkeschiistixtttttit in der Stau}:
vom n. Völker,

Bist-Statt.
| V eritii et h tt n g. I In titeitteiit tsssntise Pis-

tetstlsattlzztrasze ist die erste Steige, ltestelsettd
ans· 4 �jnnmeen, heller Kiiitse nnd geniigendetn
�Betnelnn, in uenuielhen nnd l. Institut« lHM
n! benebeln. M. Sitte-rufend.

I?Lii«t·tttiethtttiis.I Ein müblirlen �immer
ist an ll92�l&#39;llll92�ll!92�|l nnd l. illubeniber �au beziehen
�sei XVI. �Beiüfer.

|.�llerulietl!uua.| Die erste L"·tage ist itti
·  �langen oder itnch itetheilt an rnhiite kltiiether bald

im uerniielbeu. Goldntattin
B et· m iel hii ng. I

bestehend aus 2
dalb zn beziehen.

Eine tnoltlitte Ltkithtttttixs
Stuben, ist �n: vcrntietlseit nnd

Wo, ist in der L··t·tted. d. �lll.

ktäte Ate
CONCEWI�
auf dir Streits-· n. Ztlstitgsjtltrr

und dem Jtslattltatt um:
Ipolix IJOIIIH

zsitlserttirtttitits n. Cotnstitiiisk
tinter Elliittttirtiiitcs einer.

Streirhqttartettck
.

Fzierdnrcls die ergebenste Tllnzeiiiiy das; icb die
Sehmtkwtrthselsast

im steiler des«  »83t·ittttis�sel!ett »Don-is,
Willselntstrafzis Nr. I5,

stachttveise iiltertiitttitttett habe. fiel! tverde stets in�:
tniiht sein, sitt· gnte Speisen nnd Netriittlis Stiege�
»in tragen nnd erlanbe tttit· hierttiit sitt·

c   I ·
gttttvethttngpiterlnittdett ttitt

dWnrstabcttdbtsot
 friih LVelltvittsst nnd Lsellsleisely

ans Honnaliend den &#39;37. d. XVIII. ergebenst ein

znladett. 
Utn zahlreichen zsiisitrnclt bittend zeichne

Achtnttxscatitll
Gustav Nntschke.

!- !
Gut« Ttlllzllllllllk

sitt« Sonntag den 28, Oktober« leidet frei-nd
lichst ein _ W. Dreschim

Zur Tanzmnstk
ans Sonntag dcn 28. d. VI. litdet sretittd
lichst ein Stciufcft

isttevstivzcitagehs




